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Der deutsche Botschafter in London, Fürst Lichnowsky, an

den deutschen Reichskanzler, von Bethmann Hollweg.

Neuausgabe des Weissbuches, Abschnitt 5. IX.
Die Anregungen Sir Edward Greys, die auf dem Wunsche

beruhten, die Möglichkeit dauernder Neutralität Englands zu
schaffen, sind ohne vorherige Fühlungnahme mit
Frankreich und ohne Kenntnis der Mobilma-
chung erfolgt und inzwischen als völlig aussichtslos aufge-
geben.)

gez. Lichnowsky.

Der österreichisch-ungarische Botschafter in Berlin, Graf

Szögyeny, an den österreichisch-ungarischen Minister des

Aeusseren, Graf Berchtold.

Rotbuch Nr. 57.
Berlin.

Der Herr Staatssekretär sagte mir soeben, dass von
Russland keine Antwort auf deutsche Anfrage
eingelangt sei.

Russische Truppen haben die deutsche Grenze bei
Schwidden (südöstlich Bialla) überschritten.

Russland hat daher Deutschland angegriffen.
Deutschland betrachtet sich daher im

Kriegszustande mit Russland.
Russischer Botschafter hat heute vormittags Pässe zuge-

stellt erhalten; er wird voraussichtlich noch heute abreisen.')

‚ Neuausg. des Wb., Abschn. 5. IX. ') Dieses Telegramm be-
weist, dass es Grey bei seinen Anregungen in keinem Falle ernst war.

Rb. Nr. 57. ') In der Denkschrift des Wb. wird darüber folgender-
massen berichtet: «Der Kaiserliche Botschafter in Petersburg hatte

Die Grey’schen
Anregungen
sind endgiltig
hinfällig.

Der Ausbruch
des deutsch-
russischen
Krieges.


